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Das Signal, mittelst welchem der Biirgertrunk
eröffnet wird: Ein junger Bürger von Naters

steckt eine Sprengpatrone in Brand

Dieses Jahr wurde die Versammlung im Freien durch einen heftigen
Platzregen gestört, und der «Bürgertrunk» mußte in die Räume

des Schulhauses verlegt werden

aber dieser Umstand vermochte nicht die gute Stimmung
zu verderben und auch zwischen den vier Wanden einer Schul-
stube kann - wie man hier sieht - über den Durst hinaus getrun-

ken und nachher geschlafen werden

Im Waschraum des Schulhauses von Naters
stehen zwei Fässer ^von je 226 Liter Weiß-
wein. Er wird in uralten Zinkkannen ser-
viert, die zu diesem Zweck jedes Jahr aus
der Gemeindekammer hervorgeholt werden

Bürgertrunk
non Naters
ursprünglich und unverfälscht erhalten geblieben sind, wie in den Walliser Talschaften.
Ein solcher Brauch ist der Gemeinde- und Bürgertrunk. An einem regelmäßig wieder-
kehrenden Festtag des Kirchenjahres werden die Bürger auf Kosten der Gemeinde mit
Wein bewirtet. In Naters, einem Dorf in der Nähe von Brig, wird der Bürgertrunk
immer am Fronleichnamstage ausgeschenkt. Früh am Morgen beginnt das Fest mit einer

JL/as Wallis ist im Rahmen
der Schweizerkantone in
mancher Beziehung ein
Land für sich. Besonders
läßt sich das sagen von
den alten Volkssitten und
Bräuchen, die nirgends
sonst in unserm Lande so

Prozession. Ein Gesangverein, die Mu-
sik, Militär, die Frauen in ihrerschmuk-
ken Tracht des Gomsertales, nehmen
daran teil. Nach dem Gottesdienst
wandert der männliche Teil der Bevöl-
kerung — Frauen dürfen beim Bürger-
trunk nicht mitmachen — zum «Turm»
hinaus, wo im Freien der Wein kre-
denzt und dazu Käse und Brot herumgereicht wird. Der Pfarrer von Naters eröffnet die
Mahlzeit mit einer Ansprache. Nachher kann jeder Bürger trinken soviel er mag. Bis
5 Uhr nachmittags dauert das Fest. Dann löst sich die lustige Gesellschaft auf und die
Menschen, teils senkrecht und teils wankend, wandern ihren Behausungen zu, einige
von ihnen zwei, drei Stunden weit hinauf in die Berge. zfw/raciAwere -won P. Sen«

Beim «Turm» auf dem Schulhausplatz von
Naters wird nach alter Tradition der Bürger-
trunk ausgeschenkt. Mehr als 250 Männer

nahmen dieses Jahr daran teil

Der Pfarrer von Naters eröffnet das Fest mit
einer Ansprache. Dann macht er den Bürger-
trunk mit, sitzt bei seinen Gläubigen, findet
manchen verlorenen Kontakt wieder und spricht
freundliche, erbauliche Worte zu den Berg-
bäuerchen seiner ausgedehnten Gemeinde
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